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Sîarl SBeHer, Safinoftraffe 10, ihre gabrifate
jept fdpon auSgefteHt.

2)ie g^tcmo, meldje fdhonüBer 30" Fahre befielt, baut
al? «Spezialität : 2lrmaturen, ©trab lap pa rate,
©onbenfationgtöpfe, pumpen aller 2lrt für
©arnpf* unb eleftrifdhen betrieb, Su ft pumpen, 93 en®

tilatoren, ©onbenfationg® unb 9Baffer=9tüdf=
fühlanlagen ic., bat auf ben Slu§fteHungen überall
bie hödhften 2lugzeidhnungen erhalten unb liefert ihre
©rzeugniffe nach ber ganzen SBelt. SBäbrenb bie Firma
im Fahre 1871 12 Arbeiter befdhäftigte, arbeiten fegt
ihrer 1200 bafelbft, mahrlidh ein großer Forschrift.

lieber bie einzelnen auSgefteHten Slrtifel Brauchen
mir ung ^ier nicht beg Näheren augzufpredhen ; bei bem

großen SRenommee ber girma ift eg felbftüerftänblict),
bah aHeg bezüglich ift.

Sebenfatlg mirb biefe SKiniaturaugfteHung bag 3"=
"tereffe ber Fachmänner erregen.

— ©ie 43. Sabregüerfammlung beg beutfdhen 93er®

eing Don (Sag® unb SBafferfachmännern zählte ca. 600
8Ritglieber. §err 9Rothenba<h=93ern entbot ber 93er*

fammlung ben SßiHfomm bet fdjineigerifchen Kollegen,
©tabtpräfibent Sßeftalozzt übermittelte ben ©ruh ber
©tabt ßürich in 93erbinbung mit einem furzen hiftorifdhen
Ueberblidf ber ©ag® unb Sieftriziiätgbeleuchtung unb
ber SBafferberforgung ber ©tabt Qûrict). fftegierunggrat
Sup bemiQfommnete bie 93erfammlung nameng ber SRe®

gierung.
Saurat Seer öerbanfte bie Segrühungganfpradhen,

namentlidh bie bon JRegierunggrat Sup, nachbrücftich
unb begrühte hierauf bie internationale Sidhtmehfommif®
fion, meldje alg ©afttierein ber Serfammlung beimohnte.

SRameng. ber Sichtmefêfommiffion antmortete Pro®
feffor 93autier®Parig. hierauf begannen bie 93erhanb®

lungen. 211g erfier SRebner fprach Slationalratgpräfibent
âfdhoïfe über bie 2lugnüpnng ber Sßafferfräfte ber
©dhmeiz.

Sichtmeffung. ©eit lepten Freitag tagt in gürich
ein mistiger ®ongre|: bie internationale ft'ommiffion
für Sidhtmeffüngen, bie bon bem im September 1900
in ißaris abgehaltenen erften internationalen Songreh
ber ©aginbuffrie niebergefept mürbe, hält ihre erften
gemeinfamen ©ipungen ab. ©iefe Sommiffton hat bie
fdhmierigeiSBliffion, Ünterfudpungen anzuftetien über bie

Fntenfität ber berfdhiebenen ©agglühli^te, um auf ©runb
berfelben eine allgemein gültige unb berbinblidpe Sicht®

einheit z« ftatuieren. ©te Sommiffion zählt 18 S0îtt=

glieber unb fept fidh z«fantmen aug miffenfdhaftlidhen
©rohen erften SRangeg; präftbent ift £>r. ®t). Sautier
aug Spon. ©thmeizerifdherfeitg gehört ber Sommiffion
§err Sßeifj an, ©ireftor ber ftäbtifcpen ©aganftalt
Fürith. Präfiöent Sautier führte fruchtbare ©^pertinente

Gläserl*
in allen Grössen,
plan und facettiert,
zu billigsten

preisen

A. & M. WEIL
'Sp iegelrna tiufaktu r

Zürich. I486

Verlangen Sie bitte unsern Preiseourant.

burdh, bie eg ermöglichten, bie SBiberftanbgfraft ber
©agglühlichtftrümpfe gegenüber innerem unb äuherem
©rucf zu öeftimmen. ©iefe; llnterfudhungen geminnen
prattifdhen SBert für bie ©trahenlaternen, beren Strümpfe
ben SBinbftöfjen auggefept finb. ©ie Herren ©arpenter
unb §elpg führten einen boHfommneten photometer zur
93eftimmung ber Seüdhtfraft ber gemöhnlichen unb ber
intenfitjen Sluerbrenner bor, ber "bie Semunberung aller
^ommiffiongmitglieber fanb.

Sperre in Sîôln. Freitag Begann ini Äöln bie ®e=

neralfperre aller löauhanbmerter. ©ie Sehörben haben
bie umfaffenbften ©idherheitgmbfjnaïjmen getroffen.

PretëarBeiten beêfthweij. ©ewerbebereing. (SRitget.)
©ag bom fdhmeiz. ©emerbeberein BeffeHte fßreiggeridht
Zur ^Beurteilung ber eingelangten neun Slonfurrenz®
arbeiten für; ein.Sehrmittel über Sudpführimg unb Preig®
Berechnung hat in feiner ©ipung bom-i 28. Funi in
Sern an tolgenbe 93erfafjer greife zuerfannt : 1. Prêté,
|>errn 93iftor .^albimann, ©ireftar: ber Sehrmerffiätten
in 93ern. 2. ißreig, $errn Slugufi. ©pieh, Sehrer in
SBiel 3. ffjreig, zmei Slrbeiten.in gleicher Sftangftufe,
bon ben §erren ©üftab ^agmonn, iaufmann in ßüridh,
unb (gemeinfame Arbeit) .^eiuttdh« Jfübter, Sehrer unb
21. ÏBeBer, Sïaufmann, beibe in iBäbengmil.

3u ©hten ber ©a§« tttü» SEBafferfachutanner hat bie
©tabt $üri<h in gebiegener 2lugftattnng eine Feftfchrift
herauggegeben, bie ben ©itel trägt: ,,©ie inbuftrieHen
Unternehmungen ber ©tabt Qûridj". @g merben barin,

j mit reichen Flluftrationen aug bem; 2ltelier §ofer & ©ie.,
jgefdhichtlidh unb tedpnifdh behanbelt: bag ©agmerf bon
j®ireftor SBeih, bie 2Bafferbetforguug bon Fugen,
iißeter, bag ©leftrizitätgmerf bon Fugen.SBagner,
ibie ©trahenbahuen bon ©ireftor SBertfchinger- unb
I bie. fêanalif at ion bon ©tabtingenieur SBenner.

,tiinftliä)c§ Probuft trI8 ©rfap fiir .«bolj itnb TOetaö.
|@ine für Bau® unb ftmftgemerbli^e ^medfe fe£>r midjtige.
j ©rfinbung tourbe bem - Kaufmann - Wilhelm' In tont) in
|©rier unter 3tr. 138036 burdf ©eut-fcheg fReichgpatent
gefdjüpt. 0tedh berfelben merben unter 2lnmenbirrrg Oer®

'
fdhiebeiter SRetaEe, ©etluloie, Papier; Pappe, 2lg6eft itwb
janbere SRaterialien. platten ober bgl. in SRinbeftftärfe
bott 2 mm unb beliebiger 2)M)tftärfe unb 2lugbel)itiutg
hergefteHt. ©ag probith ift relatib teidpt, Befipt • gegen
«5toh, ©rudf unb Selaftung gïi>he 2Biberftaub§fâf)igfeit,

Das beste, niemals abtropfende Anstrichmittel
für Pappdächer ist:

§ 14095 + + 14095 +iüytol
kann kalt gestrichen werden, hält 5 Jahre.

Äntielaeolitb'Asphalt
öl- undtssäurefester i Fussbûden

auch bewährter Asphalt für Parquet.
Prospekte and Preise- gern zu Diensten.

C. F. Weher, Muttenz-Basel
Holzcement-, Dachpappen- und Asphaltfahrik

Gegründet 1846. 479d
Aelteste und grösste Firma den; Branche.

Telephon 4317. — Telegr.-A dresse : Dachpappfabrik.
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Karl Wetter, Casinostraße 10, Zürich, ihre Fabrikate
jetzt schon ausgestellt.

Die Firma, welche schon Über 3(7 Jahre besteht, baut
als Spezialität: Armaturen, Strahlapparate,
Condensationstöpfe, Pumpen aller Art für
Dampf-und elektrischen Betrieb, Lustpumpen, Ven-
tilatoren, Condensations- und Wasser-Rück-
kühlanlagen zc., hat auf den Ausstellungen überall
die höchsten Auszeichnungen erhalten und liefert ihre
Erzeugnisse nach der ganzen Welt. Während die Firma
im Jahre 1871 12 Arbeiter beschäftigte, arbeiten jetzt

ihrer 1200 daselbst, wahrlich ein großer Fortschritt.
Ueber die einzelnen ausgestellten Artikel brauchen

wir uns hier nicht des Näheren auszusprechen; bei dem

großen Renommee der Firma ist es selbstverständlich,
daß alles vorzüglich ist.

Jedenfalls wird diese Miniaturausstellung das In-
teresse der Fachmänner erregen.

— Die 43. Jahresversammlung des deutschen Ver-
eins von Gas- und Wasserfachmännern zählte ca. 600
Mitglieder. Herr Rothenbach-Bern entbot der Ver-
sammlung den Willkomm der schweizerischen Kollegen.
Stadtpräsident Pestalozzi übermittelte den Gruß der
Stadt Zürich in Verbindung mit einem kurzen historischen
Ueberblick der Gas- und Elektrizitätsbeleuchtung und
der Wasserversorgung der Stadt Zürich. Regierungsrat
Lutz bewillkommnete die Versammlung namens der Re-
gierung.

Baurat Beer verdankte die Begrüßungsansprachen,
namentlich die von Regierungsrat Lutz, nachdrücklich
und begrüßte hierauf die internationale Lichtmeßkommis-
fion, welche als Gastverein der Versammlung beiwohnte.

Namens der Lichtmeßkommisston antwortete Pro-
fessor Vautier-Paris. Hierauf begannen die VerHand-
lungen. Als erster Redner sprach Nationalratspräsident
Zschokke über die Ausnützung der Wasserkräfte der
Schweiz.

Lichtmessung. Seit letzten Freitag tagt in Zürich
ein wichtiger Kongreß: die internationale Kommisston
für Lichtmessungen, die von dem im September 1900
in Paris abgehaltenen ersten internationalen Kongreß
der Gasindustrie niedergesetzt wurde, hält ihre ersten
gemeinsamen Sitzungen ab. Diese Kommission hat die

schwierige'Mission, Untersuchungen anzustellen über die

Intensität der verschiedenen Gasglühlichte, um auf Grund
derselben eine allgemein gültige und verbindliche Licht-
einheit zu statuieren. Die Kommission zählt 18 Mit-
glieder und setzt sich zusammen aus wissenschaftlichen
Größen ersten Ranges; Präsident ist Hr. Th. Vautier
aus Lyon. Schweizerischerseits gehört der Kommission
Herr Weiß an, Direktor der städtischen Gasanstalt
Zürich. Präsident Vautier führte fruchtbare Experimente

Klàîeep in »lisa Krösseo,
plsll ullâ tsesttiort,
îw tuUlKStkN

preisen

A. s m.
S p i S gei rri ei trukâkà r

«g

Veàugon Lis bitte unsern ersissourant.

durch, die es ermöglichten, dis Widerstandskraft der
Gasglühlichtstrümpfe gegenüber innerem und äußerem
Druck zu bestimmen. Diese Untersuchungen gewinnen
praktischen Wert für die Straßenlaternen, deren Strümpfe
den Windstößen ausgesetzt sind. Die Herren Carpenter
und Helps führten einen vollkommneten Photometer zur
Bestimmung der Leuchtkraft der gewöhnlichen und der
intensiven Auerbrenner vor, der die Bewunderung aller
Kommifsionsmitglieder fand.

Sperre in Köln. Freitag begann in (Köln die Ge-
neralsperre aller Bauhandwerker. Die Behörden haben
die umfassendsten Sicherheitsmaßnahmen getroffen.

Verschiedenes.
Preisarbeiten des schweiz. Gewerbevereins. (Mitget.)

Das vom schweiz. Gewerbeverein bestellte Preisgericht
zur Beurteilung der eingelangten neun Konkurrenz-
arbeiten süreinLehrmittelüber Buchführung und Preis-
berechnung hat in seiner Sitzung vom: 28. Juni in
Bern an folgende Verfasser Preise zuerkannt: 1. Preis,
Herrn Viktor Haldimann, Direktor: der Lehrwerkstätten
in Bern. 2. Preis, Herrn August? Spieß, Lehrer in
Viel 3. Preis, zwei Arbeiten: in gleicher Rangstufe,
von den Herren Gustav Hagmann, Kaufmann in Zürich,
und (gemeinsame Arbeit) Heinrich Kübler, Lehrer und
A. Weber; Kaufmann, beide in Wädenswil.

Zu Ehren der Gas« mÄ« Wässerfachmänner hat die

Stadt Zürich in gediegener Ausstattung eine Festschrift
herausgegeben, die den Titel trägt: „Die industriellen
Unternehmungen der Stadt Zürich". Es werden dann,
mit reichen Illustrationen aus dem Atelier Hofer à Cie.,

'geschichtlich und technisch behandelt: das Gaswerk von
iDirektor Weiß, die Wasserversorgung von Ingen.
,Peter, das Elektrizitätswerk von Ingen.Wagner,
idie Straßenbahnen von Direktor Bertschinger. und
!die Kanalisation von Stadtingenieur Wenner.

Künstliches Produkt als Ersah für Holz nnd Metall.
^ Eine für bau- und kunstgewerbliche Zwecke sehr wichtige
^ Erfindung wurde dem Kaufmann - Wilhelm Antony in
Trier unter Nr. 138036 durch Deutsches Reichspatent
geschützt. Nach derselben werden unter Anwendung ver-
schiedener Metalle, Cellulose, Papier; Pappe, Asbest und
müdere Materialien Platten oder dgl. in Mindeststärke
von 2 nun und beliebiger Mehrstärke und Ausdehnung
hergestellt. Das Produkt ist relativ leicht, besitzt: gegen
Stoß, Druck und Belastung große Widerstandsfähigkeit,

vss dssts, llieillsìs sdtroplsllâe àstriokmittol
Mr ?sppââolier ist:

14095 H- 4« >4095 4.MMl
k-ìlln I<,Nt Zsstrielivll ^eràeo, kàlt, k à lire.

àtikI»8ll!itd-àPllsIt
st- uuâ,Nàr«tsàr > ?ussb<àll

suvk kseestii-isn aspkslt till-
krosxelà rmà ?reiss Zsro Qioostsu.

K.f.Vìià, ^ààkl
gol^SNkllt-, vâkilMWkll- Illlà

Kegrûllàet 1846. 4794
weiteste ullâ grösste ?irm» âsr Lrsllvds.

lelsxkov 4317. — letsgr.-^àresss: Diìcìixàpxàbrik.
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ftnxb bom ^oljrotroit urtb Nagetieren uicfjt angegriffen,
jft'fret bon Sluêbefynen, ©djtfrittben, ißerjte^en, fRetfêen,
überhaupt fron aEert Üebelftänbeit, bie ftdj am §o!ge
borftnben. 9îad) ber 2BaI)l beg SEÎateriafô raiberftet)t
ba§ fünftfiefye fßrobuft bent Reiter unb ebenfo bem Gaffer,
^iefe öereinten unb tiorjügticfyevt ©igenfi^aften ermög»
lichen bemfëlben bie mannigfadjfte ®erioenbung.
einer @tärfe, fron 2 mm unb mei)r eignen fiep bie Ratten
für SambriS ate ERöbel unb Türfüllungen, §u SDïaD

bretter, für Oemälbe uttb gtrmcnjcpitber, für 93ilber=
unb Spiegelrüden unb öielen anberen ©egenftänbeu.
Sn größeren Sitnenfionen eignen fiep btefelben gu tran§=
portabfen unb ftabiieu Söobugebäubeu, ^aüilioitS, Sagb=
fyittten, SSaratfen, Sagaretten, ferner gu £anb= unb
2Bafferfa£)rgeugen unb fonftigen bauteepnifepen Ifioecfen.

teilt ber Srfinber gerne mit.

^tt* fror Ifrarfo — für Me ]}*«*{#«
fragen.

NB. yttrkttttf»- m»J» ©aufdtgeludre »erben unter btefe
Jtubrif ttidjt aufgenowrutett.

292. SBetcpe fgabriî oertauft galoantfterte, folibe SBratöfen
®uf ©agreepaubs an StBieberoertäufer

293. SBcr liefert girta 70 m* 1. Oualitüt @aargetnünber=
blatten, gelb unb rot, ttaep (Station SSmiftetten Offerten unter
-ur. 293 au bie ©rpebition.

294. SMcpe ntedjantfdje Schreinerei roäre gut eingerichtet
SJtr billigen-f^abritation oon tieinen polierten SSerpadunggetuig
Offerten an 2$. SÜetfdjp,Aßateutbraptbürftengefcpäft, Zürich I-

295. 2Ber wäre SSerläufer oon gebrausten SBlecpröpren,
25, 30 ober big 40 cm Sicptmeite, ttod) gut erhalten unb gu welcpem
•Preig? Offerten: unter©piffre S 295 an bie ©jpebition.
_ 2916. 308er liefert fdpnett : 200 3immertüren, 10,000-SReter
^erîléibungen unb30Stüd Kücpengeftette Offerten unter 9îr.'296
otförbert'bie ©ppebitiou.

297. ©ibt eS'etettr; ffemgünber: für ©a§ 'of)ne-permanente
®üd)flamme unb wer fabrigiert folcpe? ©enaue Offerten eoent.
für grope Ciuairtitäten'erbeten 'nebft 3riS""K8 unter 9tr. 297 an
bie ©jpebition.

298. SQSer liefert larcpeae SRanbfcpinbetn, 13—15 cm lang,
b~-6 cm breit, unb wie teuer bag Staufenb franfo Slnbelfingen
Offerten unter 9îr. 298 beförbert bie ©rpebiüon.

299. 38er fabrigiert Slrtitet aug 33tecp, wie geprepte SJücpfen
«ut oppbierten fftguren ober Stamen barauf, ober anbere SBeifu
"«dpartitel mit öpjbienmg

300. 28er pätte ein atte§, nod) brauchbareg SRottbapngeleife,
äjrta 200 SOteter, famt 2 Kippwagen abzugeben? Offerten an
®b. ©igenfap, SOtaurermeifter, Sing (Stargau).

301. ©ibteg-einen Klebeftoff, ber luftbidjt unb abfolut
dauerhaft* büttneg Seber mit 33fed) oerbinbet? -©eft. Offerten unter
4er. 301 an bie ©çpebition.

„ 302, 28er liefert Sägmepl (©atterl Offerten per 10,000
an ©upbaufteinfabrif 3üricp (Stöbiftrape).
303. 2Bie werben am beften ropeiRofipaare gebleicht unb

ijfbpe Ißrogehur mnp oorgenommen werben,-um ein btenbenbeg
*t®rip ju erpeten Offerten unter Sir. 303 beförbert bie ©rpeb.

304 a.. 38er pätte 6—7 SReter noch gut erhaltene ©ifew
pre nott 28 cm Sicptmeite für ein Kamin bittigft abgugeben?

38er hätte»" einen gut gepenben Snjeïtor für 1" SRopr bittigft
""Sugeben SReftarting ober Körting.

3Q5. 38er liefert fepmiebeifeme ßaugtürgitter V

306 a. : 28eld)eg gui med). angetegteÇotjwarengefdjâft würbe
a}® «uäbeututtg eineg fteinen feinen Spepalartifetg (Steilheit) gegen
urbeitgtieferung übernehmen b. SBeldjeg 6oljmanufaftnrgefd)dft
onnte periobifd) genau nach Stngabe in fauberem SBirfenhotje ober
Entlehen ^otjarten Stäbe unb Schienen oon höchftenS 80 cm

liefern? Offerten mit ßotjmüfterdjen begleitet geft. an
«RUig&fédjti, IV, Stampfenbathftrape 51.

n„. 38er wäre im fÇatte, eine ttoep gut erhaltene probier»
unpe famt aitanotneter bittig abzugeben

308. 308er hütte ein ßementröhrenmsbeH, 60 cm, gum
„,;?uipfen, mit einigen SRuffett, für einige SOBodjen augguteipen

welcpem ißreig per SBoée? ©efl. Offerten an Sao. Stup,
UTOeifter, Sarmenftorf (Stargau).

.®. Sa einem älteren befferen ißrioathaufe, wo mehrere
"I bag gleiche grope Samin einmünben, inadjie id) bie

Sîûa»^ Ö' kufc ber Staucpabgug 00m .g>erb in Strömen in bie
fei cJ^ürffchtug, wa§-bei roarmer 38itterung häufig ber galt
SîomûTÎ? Stbhütfe fdjaffen, roobei gu beadjten ift, bap bag

®ï)ur " bleibt Offerten an Oîietntann, SBegirîêrat, Utt«>il

221

310. SG80 fönnte id) bie Siteinmecpanil, oerbunben mit
©leftrigität, grüribtich erlernen Offerten unter Str. 310 beförbert
bie ©gpebition.

311. SJor etroa 4 SBocpen würbe oon unfern Slrbeitern in
einem ißrioathaufe ein getbroter Saargemünberplattenboben gelegt.
3tad)bem berfetbe abgetrodnet mar, würbe er wie üblich eingeölt.
Seit geraumer 3eit nun bitben pep, unmittelbar nad) bem Stuft
wafdjen, huuptfä^tich auf ben roten platten, grope roéipgràue
Sieden, bie atterbingg beim aSefeucpten ber tpiatten rafcp oer=
fepwinbett, beim Slbtrodnen aber ebenfo rafd) wieber erfepeinen.
Qnm SSerfepen ber platten würbe ftarter ppbr, ®attmörtel oert
wenbet, glaube aber taum, bap bie Urfacpe hierin gu fnepen fei.
Sur gep. Stugtunft bin fepr banfbar. S- 3i.

312. 38o begiept wan iptatinftäbepen, 3 mm bid, in Iteinen
Ciuantitäten, unb 31t roetdjeu greifen gum ©ebrattd) für eteftrifdje
Sontatte Offerten an St. ©rfebaep, Sri6ourg.

313. SBer liefert ®arn=3ßadpreffen neueren SpPemg? SBäre
eoent. jemanb im Suite, eine fdjon gebrauste abgugebên?

314. 358er liefert ©engin mit ©epaltgangabe nacp ber ißrobe
für SRotoren unb gu weiepem ißreig franto Offerten an Suïob
9totp=©eifer, Slepigen (®ern).

315 a. SBer liefert pumpen gnm ©ntleeren oon SSengiufäffern
b. StBer pätte eine gebrauchte Stiemenfcpeibe, 600 x 140 X 45 mm,
eine 358ette, 1500 x 45 mm, 2 paffenbe Sager unb 1 Steltring
bittigft abgugebett? Operten gur SBeiterbeförberung.unter Str. 315
an bie ©jpebition.

ICandernei*

Feuerfeste Steine.Erde
der Thonwerke Kandern

(Oenoralverti'etung fiir dio Schweiz.) 1036

Fay© ne s-W a n d - Platt e n
Uni, Viereck-und Achteck und Dessin-Plättchen.
Auch, zu -Einlagen in Waschtischo, Bnfiets etc.

E. Baumberger & Kochs
Telephon Baumateriaüenhandlung Teiegr.-Adr.-.

Ho. 2977. BASEL. Asphalt-Basel.

ütuttfrfrfrtCtt.
Siuf Srage 227. ©leïtrifcpe Serngünber liefert unb inftattiert

bié Sùuua Suleg yiegler, eleïtrifcpeg Snftattationggefipäft, Slafel.
Stuf Srage 243. SBertbeu Sie fidp gep. an bie Sirma 3u»itl

& tiefer, Sreugtingen, bie in ber Sage ift, SPnm mit oorteit
paften SSorfcptägen bienen gu fönnen.

Sluf Srage 244, SRlüge ^Batterien mit 3ubepör für eleî=

trifte §augtäutwer£e liefert bittigft bag Spegiatgefcpdft 3u>ül &
tiefer, ^reugtingen. Scprifttidje Slnleitung gur Setbftmontage
wirb fepr gerne gegeben.

Sluf S*t0e 256, Seit Sapren erftette icp mit beftem @r=
; folge 358afferräber aug 358eiptannen=i8erghoIg. Sei gewürtflptem
Stab lomntt bie §otgtonftruftion mit eicpenen Slrmen auf ' girfa

>300 Si-, je naep ber Scpmifetung. Ilm biefe ridjtig gu beftimmen,
muffen Sie bie Siefe beg einftrömenben SBafferg augeben tönnen.

,©iferne SRofetten, SBetten unb prima 33ronge=8ager bagu liefere
icp gum greife oon 75 3tp. per Kg. fertige Slrbeit. S- Stinggenberg,
inecp. aSSerlftätte, ^ntertalen.

Sluf Seage 259. Scpöne breite Itntergugfcpinbeln, 45 cm
lang, pat abgugeben Sb- Kreig, Scpinbelnfabril, @ffergroiüSRogg=
wil (Äpurgau).

Sluf Srage 261, 3Ran laitn niept nur aug Sägmepl, £erf,
©erberlope, fonbern noep anbere SRaterialien pur ober mit ein=
anber oermtfept für folepe SSobenbeläge fepr gut oerwenben, mag
bitrbp bie ißrajtg bewiefen ift. Sluperbem gibt eg aber nocp
meprere anbere gwede im iöaufacp, gu welcpem fid) Slbfaltmatc=
rialien überhaupt unb mit wenig Umftänben oerwenben laffen,
wag eigentümlicperioeife noep oiel gu wenig betannt ift unb nod)
weniger Slugübung finbet. Sd) gebe augfüprliipe Slnleitung unb
motten Sie fidp bieferpalb, wenn Sie bi'ëStrbeit oergüten motten,
an bie SRebaltion mit iRüdporto menben.

Sluf Srage 266, Scpieblepren „Sßerfelt" erpalten Sie billig
bei ©• SBibmer & Stuf, • Sugern.

Sluf Srage 267. SRafcpinen gur §olgioottefabri£ation liefert

Nr. i» JLltstr. fchweiz. Ha»dw.-Zeit««g (Organ für die offiziellen Publikationen des Schweizer. Gewerbevereins)

wird vom Holzwurm und Nagetieren nicht angegriffen,
fst'frei von Ausdehnen, Schwinden, Verziehen, Reißen,
überhaupt von allen Uebelständen, die sich am Holze
vorfinden. Nach der Wahl des Materials widersteht
das künstliche Produkt dem Feuer und ebenso dem Wasser.
Diese vereinten und vorzüglichen Eigenschaften ermög-
lichen demselben die mannigfachste Verwendung. In
einer Stärkewon 2 mm und mehr eignen sich die Platten
für Lambris als Möbel und Türfüllungen, zu Mal-
bretter, für Gemälde und Firmenschilder, für Bilder-
und Spiegelrücken und vielen anderen Gegenständen.
In größeren Dimensionen eignen sich dieselben zu trans-
portablen und stabilen Wohngebäuden, Pavillons, Jagd-
Riten, Baracken, Lazaretten, ferner zu Land- und
Wasserfahrzeugen und sonstigen bautechnischen Zwecken.
Näheres teilt der Erfinder gerne mit.

Ans der Uraà — Mr die MMs.
Fragen»

dlö. Verkaufs- und Tauschgesuche werden unter diese

àbrik «icht aufgenommen.
292. Welche Fabrik verkauft galvanisierte, solide Bratöfen

auf Gasrechauds an Wiederverkäufer?
293 Wer liefert zirka 70 m? 1. Qualität Saargemünder-

Platten, gelb und rot, nach Station Bonstetten? Offerten unter
Nr. 293 an die Expedition.

294. Welche mechanische Schreinerei wäre gut eingerichtet
Zur billigen Fabrikation von kleinen polierten Verpackungsetuis?
Offerten an Th. Dietfchy, Pateutdrahtbürstengeschäft, Zürich I.

293. Wer wäre Verkäufer von gebrauchten Blechröhren,
A, 30 oder bis 40 em Lichtweite, noch gut erhalten und zu welchem
Preis? Offerten unter Chiffre 8 295 an die Expedition.

2A0. Wer lieferi schnell: 200 Zimmertüren, 10,000 Meter
Prrklêidungen und 30 Stück Küchengestelle? Offerten unter Nr. 296
befördert die Expedition.

297 Gibt es elektr. Fernzünder für Gas ohne permanente
Stichflamme und wer fabriziert solche? Genaue Offerten event,
ffir große Quantitäten erbeten nebst Zeichnung unter Nr. 297 an
die Expedition.

298. Wer liefert lärchene Rundschindeln, 13—15 ow lang,
b^-6 ew breit, und wie teuer das Tausend franko Andelsingen?
Offerten unter Nr. 298 befördert die Expedition.

ASS. Wer fabriziert Artikel aus Blech, wie gepreßte Büchsen
fwt oxydierten Figuren oder Namen darauf, oder andere Weiß-
bkechartikel mit Oxydirrung?

300. Wer hätte ein altes, noch brauchbares Rollbahngeleise,
Zìrka 200 Meter, samt 2 Kippwagen abzugeben? Offerten an
^o. Eigensatz, Maurermeister, Sins (Aargau).

301. Gibt es - einen Klebestoff, der luftdicht und absolut
vauerhkst" dünnes Leder mit Bkech verbindet? Gefl. Offerten unterà 301 an die Expedition.

302. Wer liefert Sägmehl (Gatter) Offerten per 10,000
Kg., an Gußbausteinsabrik Zürich (Tödistraße).

303. Wie werden am besten rohe Roßhaare gebleicht und
Welche Prozedur muß vorgenommen werden, um ein blendendes
Weiß zu erzielen? Offerten unter Nr. 303 befördert die Exped.

304 s.. Wer hätte 6—7 Meter noch gut erhaltene Eisen-
whre von 28 cm Lichtweite für ein Kamin billigst abzugeben?

Wer hätte» einen gut gehenden Injektor für 1" Rohr billigst
"dzugeben? Restarting oder Körting.

303 Wer liesset schmiedeiserne Haustürgitter?
300 s. e Welches gut mech. angelegteHolzwarengeschäft würde

Ausbeutung eines kleinen feinen Spezialartikels (Neuheit) gegen
-ftbeitslieferung übernehmen? d. Welches Holzmanufakturgeschäft
onnte periodisch genau nach Angabe in sauberem Birkenholze oder
pnvcheu Holzarten Stäbe und Schienen von höchstens 80 em

lirfern? Offerten mit Holzmüsterchen begleitet gefl. an
K- «UWMkàchtj. Zürich IV, Stampfenbachstraße 51.

n». Wer wäre im Falle, eine noch gut erhaltene Probier-
p n»pe samt Manometer billig abzugeben?

308. Wer hätte ein Zementröhrenmodell. 60 cm, zum
„„Mpfen, mit einigen Muffen, für einige Wochen auszuleihen
m welchem Preis per Woche? Gefl. Offerten an àv. Stutz,

UMeffter, Sarmenstorf (Aargau),
stün > In einem alteren besseren Privathause, wo mehrere
Biâ das gleiche große Kamin einmünden, machte ich die

Kück» >
g' daß der Rauchabzug vom Herd in Strömen in die

sei zurückschlug, was-bei warmer Witterung häufig-der Fall
Kà-Wer kann Abhülfe schaffen, wobei zu beachten ist, daß das

Khur ' bleibt? Offerten an Hi Rietmann, Bezirksrat, Uttwil
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310. Wo könnte ich die Kleinmechanik, verbunden mit
Elektrizität, gründlich erlernen? Offerten unter Nr. 310 befördert
die Expedition.

311. Vor etwa 4 Wochen wurde von unfern Arbeitern in
einem Privathause ein gelbroter Saargemünderplattenbvden gelegt.
Nachdem derselbe abgetrocknet war, wurde er wie üblich eingeölt.
Seit geraumer Zeit nun bilden sich, unmittelbar nach dem Auf-
waschen, hauptfächlich auf den roten Platten, große weißgraue
Flecken, die allerdings beim Befeuchten der Platten rasch ver-
schwinden, beim Abtrocknen aber ebenso rasch wieder erscheinen.
Zum Versetzen der Platten wurde starker hydr. Kalkmörtel ver-
wendet, glaube aber kaum, daß die Ursache hierin zu suchen sei.
Für gefl. Auskunft bin sehr dankbar. F. K. R.

312. Wo bezieht man Platinstäbchen, 3 mm dick, in kleinen
Quantitäten, und zu welchen Preisen zum Gebrauch für elektrische
Kontakte? Offerten an R. Erlebach, Fribourg.

313. Wer liefert Garn-Packpressen neueren Systems Wäre
event, jemand im Falle, eine schon gebrauchte abzugeben?

314. Wer liefert Benzin mit Gehaltsangabe nach der Probe
für Motoren und zu welchem Preis franko? Offerten an Jakob
Roth-Geiser, Aesligen (Bern).

313 s. Wer liefert Pumpen zum Entleeren von Benzinfäffern
k. Wer hätte eine gebrauchte Riemenscheibe, 600 x 140 X 45 mm,
eine Welle, 1500 x 45 mm, 2 passende Lager und 1 Stellring
billigst abzugeben? Offerten zur Weiterbeförderung unter Nr. 315
an die Expedition.

sMckàAàtà
âer 'kkonvsrke kallâeill

(dsllor«1?srtrotiinA kür cbs Lobuwir.) 1036

^ S ^ S no E » W S n Ä » p I sîî o n
Uni, Visrooli oiui àVciiteeii unit Lossiu-?1âttoksn.
àuà su VinluAsu in VasekI-issbo, LuKà sic.

Uaumksi'Asr âc Koefi-
VelaMon »suensisnîsIîsnksniXung áâr

tkspdalt-Lasol.

Antworten.
Auf Frage 22V. Elektrische Fernzünder liefert und installiert

die Firma Jules Ziegler, elektrisches Jnstallationsgeschäft, Basel.
Auf Frage 243. Wenden Sie sich gefl. an die Firma Zwtkl

M Kieser, Kreuzlingen, die in der Lage fft, Ihnen mit vorteil-
hasten Vorschlägen dienen zu können.

Auf Frage 244. Billige Batterien mit Zubehör für elek-
irische Hausläutwerke liefert billigst das Spezialgeschäft Zwikl à
Kieser, Kreuzlingen. Schriftliche Anleitung zur Selbstmontage
wird sehr gerne gegeben.

Auf Frage 230. Seit Jahren erstelle ich mit bestem Er-
folge Wasserräder aus Weißtannen-Bergholz. Bei gewünschtem
Rad kommt die Hvlzkonstruktion mit eichenen Armen aus »zirka
300 Fr., je nach der Schaufelung. Um diese richtig zu bestimmen,
müssen Sie die Tiefe des einströmenden Wassers angeben können.
Eiserne Rosetten, Wellen und prima Bronze-Lager dazu liefere
ich zum Preise von 75 Rp. per Kg. fertige Arbeit. I. Ringgenberg,
mech. Werkstätte, Jnterlaken.

Auf Frage 239. Schöne breite Unterzugschindeln, 45 em
lang, hat abzugeben Jb. Kreis, Schindelnfabrik, Esserswil-Rogg-
wil (Thurgau).

Auf Frage 201. Man kann nicht nur aus Sägmehl, Torf,
Gerberlohe, sondern noch andere Materialien pur oder mit ein-
ander vermischt für solche Bodenbeläge sehr gut verwenden, was
durch die Praxes bewiesen ist. Außerdem gibt es aber noch
mehrere andere Zwecke im Baufach, zu welchem sich Abfallmate-
rialien überhaupt und mit wenig Umständen verwenden lassen,
was eigentümlicherweise noch viel zu wenig bekannt ist und noch
weniger Ausübung findet. Ich gebe ausführliche Anleitung und
wollen Sie sich dieserhalb, wenn Sie die Arbeit vergüten wollen,
an die Redaktion mit Rückporto wenden.

Aus Frage 200. Schieblehren „Perfekt" erhalten Sie billig
bei E. Widmer à Ruf, » Luzern.

Auf Frage 207. Maschinen zur Holzwollefabrikation liefert
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